
 

Eine Initiative von

Mit finanzieller Unterstützung 
des DAAD im 
Rahmen der Kampagne: 

Zum Ländertag China lädt Sie herzlich ein das:

Heutzutage soll ein Studium die Studierenden auch 
effektiv auf die Anforderungen in einer globalisierten 
Welt vorbereiten. Daher zählen internationale 
Erfahrungen neben den fachlichen Qualifikationen 
zu den wichtigsten Ausbildungszielen. 

Teilweise fehlt allerdings das „Gewusst wie“ oder  
das letzte ausschlaggebende Fünkchen Mut. Dem 
kann abgeholfen werden: Der Ländertag China 
bietet ein abwechslungsreiches Programm zu al-
len relevanten Themen und informiert umfangreich 
darüber, warum gerade China ein interessantes 
und spannendes Zielland ist und wie solch ein Aus-
landsaufenthalt gestaltet und ins Studium integriert 
werden kann.

LÄNDERTAG 
 CHINA  

DER RWTH AACHEN

27. JUNI 2007
Im Hörsaal Fo3 und im Foyer des  
Kármán-Auditoriums der RWTH-Aachen, 
Eilfschornsteinstraße 15

„Das Jahr war unglaublich spannend und ich habe 
ständig neue Seiten Chinas entdeckt. Man lernt, 
Selbstverständliches wieder zu schätzen und Dinge 
aus anderen Blickwinkeln zu betrachten.“

Stefan, Kraftfahrwesen

„Während meines Aufenthalts in China habe ich 
gelernt, fremde Verhaltensweisen nicht gleich zu 
verurteilen, sondern die Hintergründe zu verstehen 
und das “Fremde” zu akzeptieren. Jetzt weiß ich 
was es heißt, seinen Horizont zu erweitern.“ 

Michael, Produktionstechnik

„Der Aufenthalt in China war die beste Zeit meines 
Studiums, an die ich gerne zurückdenke. Ich habe 
mich gleich sehr wohl gefühlt und konnte erfahren, 
wie vielseitig Land, Leute und Kultur wirklich 
sind.“

Sven, Kraftfahrwesen

„Das Jahr in China war einfach super. Jeden Tag 
erwarten einen neue Überraschungen. Man lernt 
die Welt mit anderen Augen zu sehen und alte Ge-
wohnheiten zu hinterfragen. Beide Seiten können 
noch viel voneinander lernen!“

Simon, Kraftfahrwesen

„Ich habe China als ein sehr freundliches und auf-
geschlossenes Land kennengelernt. Die Zeit war 
die Beste meines Studiums, und ich kann jedem 
nur empfehlen, das Land einmal zu besuchen.“

Christoph, Kraftfahrwesen

ZITATE

Mit freundlicher Unterstützung 
des Verbands chinesischer  

Wissenschaftler und  
Studierender in Aachen.



Informieren Sie sich am Ländertag China durch Vor-
träge und Informationsstände über Land und Leute, 
Studien- und Praktikamöglichkeiten in China und 
über die spannenden Unterschiede zur deutschen 
bzw. europäischen Kultur. Natürlich gibt es auch 
Informationen zu den Kooperationen und Aus-
tauschprogrammen der RWTH Aachen mit chine-
sischen Hochschulen, zu Stipendien und anderen 
Förderungsmöglichkeiten sowie zu Planung und 
Ablauf eines solchen Auslandsaufenthalts. 

Nutzen Sie den Ländertag China auch zum Aus-
tausch persönlicher Erfahrungen bzw. lassen 
Sie sich durch Berichte über persönliche Erleb-
nisse informieren und für China begeistern. Für 
Fragen stehen unter anderem chinesische und 
deutsche Studierende bereit, die selber bereits ​ 
entsprechende Auslandserfahrungen gemacht ha-
ben.

Auch die kulinarischen Aspekte Chinas sollen nicht 
zu kurz kommen. Daher gibt es kleine chinesische 
Snacks und auch einen Chinesisch-Kochkurs.

Foyer des Kármán-Auditoriums

11.00 - 17.00 

�� International Office der RWTH Aachen

�� DAAD (angefragt) 
	 Deutscher Akademischer Austauschdienst

�� InWEnt  
	 Internationale Weiterbildung und  
	 Entwicklung gGmbH

�� KOPRA  
	 Koordinationsstelle für Praktika

�� Deutsche und chinesische Studierende mit 		
	 entsprechenden Auslandserfahrungen

�� Informationstisch zu Sprach- und  
	 Studienreisen und Praktika in China

PROGRAMM
Hörsaal Fo3 im Kármán-Auditorium

11.00 - 11.15 
Begrüßung 
Prof. Dr. Burkhard Rauhut, Rektor der RWTH Aachen, 
und JI Dafu, Konsul für Kultur und Wissenschaft,  
Generalkonsulat China in Frankfurt (angefragt)

11.15 - 11.45 
Vortrag: „Planung & Ablauf eines Aufenthalts in 
China, Austauschprogramme, Kooperations- und 
Finanzierungsmöglichkeiten”
Peter Hartges, International Office der RWTH Aachen

11.45 - 12.15 
Vortrag: „Stipendien und Förderungsmöglich-
keiten für einen Aufenthalt in China”
Ingrid Knapp, Referat China, DAAD 

12.15 - 12.45
Chinesische Musik & chinesischer Tanz
Yasha Wang & Ensemble Nomintala

12.45 - 13.30
Vortrag: „Interkulturelle Kommunikation: Brücken 
und Barrieren im deutsch-chinesischen Dialog”
Dr. Stephan Petersen

13.30 - 15.00 
Erfahrungsbericht & Dia-Vortrag

-	„Ein Jahr China“  
	 Michael Knoblauch & Sven Schumacher  
	 Teilnehmer des Tsinghua-Austausch-Programms

-	„Mein 1. Jahr in Deutschland“  
	 Wenyun Quan & Justin Xiang 
	 Studierende der RWTH Aachen

China-Aktionen im Humboldt-Haus,  
Pontstraße 41:
  

�� Chinesisch kochen 
	 Kochkurs und Probieren  
	 jeweils um 13 Uhr und 15 Uhr

�� Chinesisch sprechen 
	 Wie sage ich „Hallo“, „Danke“, „Bitte“ und  
	 „Auf Wiedersehen“ auf Chinesisch?  
	 Mini-Sprachkurs, jeweils um 11.30 Uhr, 		
	 12.30 Uhr und 15.15 Uhr

13.30 - 15.00 
Vortrag: „Forschungsstandort China – Perspek-
tiven, Themen & Förderung der Kooperation“
Sonderveranstaltung für Wissenschaftler im gr./kl.  
Senatssaal im Hauptgebäude, Templergraben 55

15.30 - 17.00
„Studieren, Arbeiten, Leben und Forschen im 
Reich der Mitte“
von Manfred Nettekoven, Kanzler der RWTH Aachen, 
moderierte Gesprächsrunde mit Professoren, Vertretern 
des DAAD und der Deutsch-Chinesischen Wirtschafts-
vereinigung e.V. sowie weiteren Teilnehmenden

MITMACHEN

INFOSTÄNDE


